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Kreisliga A Nord Herren

TT Egenhausen-Emmingen (SG) : TTF Althengstett II 
Samstag, 14.10.2023, 15:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Gauß / Flik nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die TTF Althengstett II im Spiel der Kreisliga A Nord Herren verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei TT Egenhausen-Emmingen (SG). Das Heimteam konnte
im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist TT Egenhausen-Emmingen (SG) nun ein
Punkteverhältnis von 1:5 in der Tabelle auf, während der die TTF Althengstett II 1:3 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Brakopp / Bechtold bekamen ihre Gegner Hummel-Mayer / Willeke beim 8:11, 10:12, 10:
12 nicht richtig in den Griff. Nicht ganz mithalten konnten Langer / Steeb, beim 1:3 gegen Gauß /
Flik, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Vollmer / Faust hatten gegen Hummel / Akel bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wiederum keine Probleme. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Brakopp beim
11:9, 12:10, 13:11 von Walter Gauß. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Florian Bechtold bei seinem 3:2 gegen Christine Hummel-Mayer zu verrichten.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Robert Langer über die 1:3-Niederlage
gegen Walter Hummel hinweggetröstet werden musste. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Oliver Vollmer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Faust seinen
Gegner Ghaith Akel beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Roland Willeke wurden Wilfried Steeb unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Daniel Brakopp im Spiel
gegen Christine Hummel-Mayer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Bechtold, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Walter Gauß verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 9:
11, 11:7, 9:11, 7:11 verlor Robert Langer seine Partie gegen Uwe Flik, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Oliver Vollmer das Match gegen Walter Hummel, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Beim 3:0 gegen Roland Willeke fand Daniel Faust hingegen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Wilfried Steeb beim 3:0 von Ghaith
Akel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Brakopp / Bechtold bekamen ihre Gegner
Gauß / Flik wiederum beim 9:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist TT Egenhausen-Emmingen (SG) nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten
auf, während die TTF Althengstett II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TTC
Birkenfeld III ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Egenhausen-Emmingen
(SG) bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SF Gechingen II.

 Statistik:
 TT Egenhausen-Emmingen (SG)

Doppel: Brakopp / Bechtold 0:2, Langer / Steeb 0:1, Vollmer / Faust 1:0 
Einzel: D. Brakopp 2:0, F. Bechtold 1:1, R. Langer 0:2, O. Vollmer 1:1, D. Faust 2:0, W. Steeb 1:1 

 TTF Althengstett II
Doppel: Gauß / Flik 2:0, Hummel-Mayer / Willeke 1:0, Hummel / Akel 0:1 
Einzel: C. Hummel-Mayer 0:2, W. Gauß 1:1, U. Flik 1:1, W. Hummel 2:0, R. Willeke 1:1, G. Akel 0:2


